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Ausschließcttde P r i v i l e g i e n .

DaS Ministerium für Handel unb Vollswilthschast
hat nachstehende Privilegien verlängert.

Am 23/Noveml>cr 1803.
1. Daö dem Wenzel A. Nichter, auf d!e Erfin«

dung clner Preß« und Neidemaschiue. unterm 8. No»
oemdcr 1862 ertheilte ausschließende Privilegium auf
die Dauer d«ö zweite» Jahres.

2. Das dcm Alfred ^enz. auf die Erfindung
eines eigenthümlichen Pulvers zur Vclhülung und
Vcseitignng des Kesselstein - Ansatzes bei Dampfmaschi«
neu. unterm 10. Novcmbrr 185'̂ > ertheilte ausschlic»
ßcndc Privilegium anf fie Dauer des fünften Johrcs.

3. Das dem Eduard Nziha. auf die Erfindung
elecirischer Zünder für Fclseusprcugungcn, unterm
19. Octodcr 1802 ertheilte ausschließende Privilegium
anf die Dauer des zweiten IahrcS.

4. Daö dem Nilhelm Malhies. auf eiue Ver-
besserung der Wafserhedmaschine sammt Paternoster-
werk mittelst Nodr. und ssetleutralismissionszug ohne
Ende, unterm 10. Declmber 1856 ertheilte, seither
tlieilwcise au Lec»!'liald ssammermayer uud an Johann
Nicdiligcr ülicrgegangene auöschlicßende Privilegilini.
insoweit es laut HandelSministerial - Erlasses vom
7. Jinn l. I . Z. 3804 aufrecht erhallen wurde, auf
die Dauer des achten Iakres.

5. Das dem Alfred Faumu Ialoureau. auf die
Elfindilng cines eigeulhümlichen Verfahrens in der
Anfertigung waffcr« uno lufldichier Röhren für Gas»,
Wasser» uud Mltcrirdische Telcgrapheulcitnilgen. unterm
8. Noucmller 1858 ertheilte ausschließcndi Privilegium
auf die Dauer deS sechsttn Jahres.

0. Das dem F. Vogl. auf die Ersindung eines
eigenthümlichl'tl Mundwassers, unicrm 15. November
1862 ertheilte, seither an Julius Nöpfel übergegan»
gene ausschließe^ PMlegium,stuf, die Dauer des
zweiteu Jahres.s,„,,,^5 . . .

Am 30. November 1863.
7. Das d,m Engtll'elt Matzeuauer, auf eine

Verbesserung, bestehend in einer Vorrichtung, um tie
Te^graplicu > Apparate vor Gewittrrentladungcn zn
schürn, „„term 29. November 1862 ertheilte auö.
schlicßcude Privilegium auf die Dalleh dsZ zweiten
Jahres. ^'^ ^ , . '

- " I - An, 1. December 1863.
8. Ktks den Ios.f Gut und Johann Schaffcr,

^auf eine Vcvbssftrling der Vovrichlui'g z„r Vcryiu^

deruug des Luftzuges bei Ftüstern uud Thüren, un-
term 21. Februar 1863 ei theilte auöschlicßcude Pii»
vilegium auf die Dau.r t̂ es zwcilcn IahreS.

9. Das dem Thomas (ÄoMon Giöliu auf cine
Verbesserung in der Behandlung ocr Algeu uud an»
oercr Seepfianzen. unterm 26. Jull 1863 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Dauer deS zweiteu
Jahres.

10. Das dcm Clcmcus Wirteusoh.1, ans eiue
Verbtsscrnug leiner vriv, Univ..Zeichncil - Maschine,
unterm 12. November 1862 ertheilte ausschließende
Privilegium auf die Dauer des zwciteu Jahres.

11. Das dcm Josef Staufser. auf die Erfindung
eines Apparates zur luftdichten Absperrung bei 3ieti>
raren u. dgl,, unterm 3. November 1861 ertheilte
auöschließcude Privilegium auf die„T>aue,r, yes. dritten
2"Vlfs. ^ ^ ^ - ,'/ ,^' :«!!!/.llss l^>, ,

12. Das dem Jakob Varth. auf dle Erfindung
eines SpiriluS-MeßapparaleS. uuterm 17. October
1862 ettheillt ausschließende Privilegium auf die
Dauer deö ziveiteu Jahres.

13. Das dcm Georg Spencer, auf eine Ver-
lxsserung der Springfederu für gewöhnliche Wägen
und E'leubahnwaggmlö. uuterm 21. December 1854
ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des zehnten und eilften Jahres. ,, ?

14. Das dcm Joses Richard auf die Erfindung
ciucö eigenthümlichen WebestubleS, unterm 12. Nov.
1822 ertheilte, seither au Hermann Schreiber über-
tragene ausschließende Privilegium auf die Dauer
des zwciteu Jahres.

Am 2. December 1863.
15. Daö dcm Georg Har l l , auf elue Erfindung

und Verbesserung in der Umwandlung vegetabilischer
und animalischer Oelc und Zelle in Feltsänren und
Glycerin, unterm 19. November 1858 ertheilte ans°
schließende Piivilegium auf die Dauer des sechsten,
siebenten und achteu Jahres.

,16. Das dem Anton Windner, auf eine Ver»
besseruug dcs Regulators zur Erhaltung eiuer glcich-
mäLigeu Vewegung bei Maschiuen. unterm 9. März
1863 ertheilte ausschließende Privilegium auf die
Dauer dcs zweitcu Jahres.

CM»-,) . Nr. l»2.

Lizitations-Knndmachung. ^ ̂
A m ltt. J u n i d. I . , Vormittags um

l> Uhr, wcrden dci dcr landschaftlichen Kauzlei-

Vorstehung verschiedene, mit Erlaß des hohen'
kram. Landes-Auöschusses vom 30, April d. I . ,
Z. 7l°t7, genehmigte, in den Lokalitäten des
k. k. Katastral c Mappen-Archwö nn Redouten«
gebäude auszuführenden Bauarbeiten im ver«
anschlagtcn Vetrage, und zwar:
Die Maurer-Arbeit pr. . . . 125 fl. 34 kr.

>, SteinmetzcArbcit pr. . . 52 » 3 2 »
» Zimmermanns-?lrbcit pr. . 1 l8 » 5!)»
„ Tischler-Arbeit pr. . . . «8 » — »
» Schlosser'Arbeit pr. . . 9? >, 12»
» Anstreicher-Arbeit pr. . . 42 » 24 »
» Zimmermaler-?lrbcit pr. . 34 » 44 >,
» Herstellung der Fenster . 270 » — »
» Einlaffung der Fusiboden . 35 „ 38 »

Zusammen pr. . . tt43 si. 43 kr.
an den Milidestbietendcn überlassen, wozu die
Unternehmungslustigen eingeladen werden.

Die Baubehelfe und Lizitationsbedingnisse
können von heute an bei dcr landschaftlichen
Kanzlei-Vorstchung im Burggebäude cingesehm
werden.- .j..,,i

Landschaftliche Kanzlei-Vorstehung in Lai«
bach am 27. Ma, Ifttt4.
(l9l—I) Nr. 372,?

Milmelldo - Lizitation.
Behufs Ausbaues des Agrarncr städtischen

Rcalschulgebäudes wird hiemit eine öffentliche
MinuendolLizitation ausgeschrieben, welche

a m l5. J u n i l. I , ,
um Itt Uhr Vormittags, in den Lokalitäten des
städtischen RathhaufcS abgehalten werden wird.

Die Plane, Ueberschläge und .Baubedinge
niffe können deim Stadtmagistrate in den ge«
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Der FiSkalpreis ist auf 32579 f!. 65 kr.
ö'st. W festgesetzt, uud das zu erlegende Va«
dium beträgt 5"/<, von demselben.

Es werden auch schriftliche Offerte ange-
nommen, insoferne dieselben vor Beginn der
mündlichen Verhandlung einlangen.

Vom Magistrate der königl. Landes- und
Hauptstadt Agram am. 27. Mai Itt«4.


